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^ ° . 148. Dienstag den W. December^ 1883.

e^ubernial - Verlautbarungen.
Z. 1677. ( i ) N r . 3c)^St . G. V . C.

K u n d m a c h u n g
der Verkaufsverstelgerung mehrerer, im Ncnt>
bezirke ?in^u,Lul.« gelegenen Domaincn-Ver-
kaufs-Objecte. — I n Folge hoher Hofkam-
mer-Prasidial-Verordnung von: 26. October
i633 / N r . 5/2o^l?. ? . , wird am 10. Decem-
ber d. I . , in den gewöhnlichen Amtsstunden
bei dem k. k. Rentamte in ?ln^ii6,NL, Istria«
ner Kreises, zum Verkaufe »m Wege dec oft
fentlichen Versteigerung der nachbenannten
verschiedenen Fondcn gehörigen Realitäten ge-
schritten werden, a ls : — 1.) des in der Un?
tergemc»nde 3l.. ^ i - t i n o gelegenen Hauses,
N r . ^ 3 , :m Flächeninhalte 12 Quadrat-Klaf-
i c r , geschätzt auf 2 ft. 40 kr. — 2.) Dcs m
obiger Gemeinde gelegenen, 3t. Oonxinco
genanliten , i3^o Quadrat - Klafter messenden
Ackergrundes nut i 5 Oehlbäumcn, geschätzt
auf41 fl. 20 kr. — 3.) Des in obiger Gcmcm-
de gelegenen, Strana genannten, 120 Qua-
drat-Klafter messenden Ackergrundes mit i 5
Oehlbäumen, geschätzt auf 20 fi. l 5 kr. —
4.) Des in der Gemcmde Rozzo gelegenen
/oFiLvo genannten, 372 Quadrat. Klafter
messenden Ackcrgrundes mit Weinreben, ge-
schätzt auf 22 ft. 5c» kr. — 5.) Des m obi-
ger Gemeinde gelegenen, ZcN^i genanten,
7)1)2 Quadrat-Klafrer messenden Wicsen-
grundes mit 20 jungen Eichen, geschätzt auf
6 fi. 35 kr. — 6.) Des in der obigen Gemein-
de gelegenen, U^gi-ina genannten, 10 Qua-
drat-Klaftcr messenden Gartengrundcs mitfünf
lungen Bäumen, geschätzt auf 5o kr. — 7.)
Des in der Unlergcmcmdc 3e^>ilit:^ gelegenen,
dliisc^ixll genannten, 55o Quadrat-Klafter
messenden Ackcrgrundes mit Weinbergen und
Fruchtdaumen, geschätzt auf 53 fi. ä5 kr. —
6.) Des in oblgcr Gemeinde liegenden, (^u-
»clii-g genannten, 2 Joch, 25l Quadrat«
Klafter messenden Waldgvundes mit ä jungen
Oehldäumen, geschätzt auf 3? fi« ä« kr. —
Dicse Realitäten werden emzelnwcise, so wie
sie die betreffenden Fondc besitzen und genießen/

oder zu besitzen und zu genießen berechtigt
gewesen wären, um die beigesetzten Fiskalvrcise
ausgebotcn, und dem Meistbietenden mit Vor-
behalt der Genehmigung des hohen k. k. Hof«
kammer-PräsidlUms überlassen werden. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Thell des Flscal-
prelses entweder in barer Eonv. Münze, oder
m öffentlichen, auf Metall - Münze und auf
den Nebcrbringer lautenden Staatspapiercn,
nach ihrem coursmäßigen Werthe, bei der
Vcrstelgcrungs-Eommisswn erlegt, oder einc,
auf diesen Bettag lautende, vorläufig von dcr
Commission geprüfte und als legal und zurei-
chend befundene Slcherstcllungs-Urkunde bei-
brlngt. — Die erlegte Caution wird jedem
Licitantcn, mit Ausnahme des Meistbieters,
nach beendigter Versteigerung zurückgestellt,
jene des Melstbieters dagegen aber wird als
verfallen angesehen werden, falls er sich zur
Errichiung des dießfälligen Ccniractes nicht
herbeilassen wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate m der festgesetzten Zelt
nicht berichtigte, bei pftichtmäßiger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird »hm der erleg-
te Betrag an der ersten Kaufschillingshälfte
abgerechnet, oder die sonst geleistete Caution
wieder erfolgt werdel'. — Wer für einen Dr i t -
ten einen Anbot machen w i l l , ist verbunden,
die dießfälligc Vollmacht sclncs Committentcn
der Vcrsieigenmgs - Commission vorläufig zu
überreichen. — Der Meistdietcr hat die Hälf-
te des Kaufschillings innerhalb vier Wochen
nach crfl)lgtcr und ihm bekannt gemachter Be-
stätigung des Verkciufsactcs, und noch vor
der Ucbergabe zu berichtigen, die andere Hälfe
te aber kann er gegen dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf einer andern, normalmäßi-
ge Sicherheit gewahrenden Realität m erster
Priorität grundlüchlich versichert, mtt fünf
vom Hundert in Conv. Münze verzinset, und
die Zinsengcbührcn in halbjährigen Vcrfallra-
ten abführe, m fünf gleichen jährlichen Raten-
zahlungen abtragen, wenn der Erslchungspreis
den Betrag von 5o ß. übersteigt/ sonst ober
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wird die zweite Kaufschillingshälfte binnen I a h ,
resfrlst vom Tagc der Uebergabe gerechnet,
gegen die crsterwipncen Bedingniss: berichtiget
werden muffen. — Bei gleichen Anboten wird
Demjenigen der Vorzug gegeben werden, de«
sich zur sogleichen oder früheren Berichtigung
deß Kaufschilltngs herbeilaßt. — Die übrigen
Verkaufsoedingnlsse, der Werthanschla-Z und
die nähere Beschreibung de« zu veraußlvnden
Realitäten können von dcn Kaustustlgen bei
dem k. k. Nentamte in ^l«^,l<.'lN6 eingesehen
werden. — Von oer k. k. ^Ztaatsgüter-Ve««
außcrungs-^)covinzlal-Eommlsslon. Erlöst am
/t. November i355.

Joseph, F r a n z E n g l e c t ,
k. k. Gubermal- und Prasidial-Gecretar.

Z. 1676. (:) Nr . Z M S t . G. V . C.
K u n d m a ch u n g

der Verkaufsoerstelgerung des in der Gemein-
de Kronberg, Hauptgemeinde Galcano, lie-
genden, über die Görzer städtische Wasserlei«
tung befindlichen Erddammes. — I n Folgl
hohen Staatsgüter - Veräußerungs - Hofcom-
missions» Verordnung vom 29. October i ä ) 3 ,
Nr . 5 / ^ . , ^ . l ' . , wlrd am 12. Decembe?
d. I . , in den gewöhnlichen Amtsstunden, bel
dem k. f. Wald- und Rentamce Görz zumVev-
kaufe im Wege der öffentlichen Versteigerung
des, zum Prooinztalfonde gehörigen, in der
Hauptgemeinde Salcano, Gemeinde Kronbcrg,
liegenden, über dle Gorz-er städtische Wasser-
leitung befindlichen Erddammes, geschätzt auf
,Zs fi. 2.) kr., und l Joch, Zoo Quadrat-
Klafter im Flächeninhalte enthaltend, gcschnt-
tcn weeden. — Dlescr C'rddamm wlrd, so mie
lhn der betretende Fond besitzt und genießt, um
den beigesetzten FlScälorels ausgeboten, und
dcm Meistbietenden mit Vorbehalt der Geneh-
migung der k. k. Staatsgüter-Vcraußeru.'igsl
Hofcommifflon üderlaffen werden. — Da der
lm Verkaufe gezogene C'rddamm als Wehre
für die zur Wafferleittmg in dle Stadt Gör;
nöthigen Röhren und Eanale dient, so lstjeder
Kaufer oder nachfolgende Besitzer verbunden,
d.ie Wasserleitung fortbestehen zu lassen, und
die zu diesem Zwecke errichteten oder noch zu
errichtenden Werke zu dulden, ohne denDamm
abtragen, ednen oder eine andere Verände-
rung, welche mit der Wasserleitung mcht ver»
embarlich ware, vornehmen zu sönnen, da
diese Dlmstbarkeit fortwährend auf diesen Erd-
damm zu Gunsten der Scadt Gör; haften soll,
in Folge dessen ist jeder Besitzer oerpflichret,
eben so jede Arbei t , die zur Erhal tung und
Ausbesserung der Werke erforderlich ware, '

» und selbst das Aufgraben de? Oberflache, wel-
che dik Grasbenützung g ibt , zu dulden, ohne
daß er in irgend einem Falle eme Emschadi«
gung ansprechen könne, und den zur 'Aufsicht

' über dle Werfe und Anstalten bestimmten Wach-
ter ftei uno ununterbrochen den Zugang zu
gestatten. — Zu diesem Ende wirb d«r Käufer
das Befugmß zur Eintragung in den öffentli-
chen Büchern der Dienstbarkeit der Wasserlei-
tung unter den eben gemachten Bestimmungen
zu Gunsten der Stadt Görz, und zu Lasten
des mit N r . 35, ^ b . in dem neu errichteten
Protocolle bezeichneten Erddammes ertheilen
müssen. - . Niemand wird zur Versteigerung
zugelassen, der nicht vorlaufig den zehnten
The>l des Flscalprcises, entweder in barer
Eonv. Münze, oder in öffentlichen, auf Me-
t^llmünze und auf den Ueberbringer lautenden,
Staatspapieren, nach ihrem coursinaßigenWer-
the, bei der Verstelgerungs-Eommisslon erlegt,
oder eine, auf diesen Betrag lautende, vor-
läufig von der Kammerprocuratur geprüfte, und
als legal und zureichend befundene Slcherstcl-
lungs-Urkunde beibringt. — Die erlegte Cau-
tion wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des
MeMicters , nach beendigter Versteigerung zu-
rückgestellt, jene des Melitbieters dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Ernchtung oes dießfalligen Eontractcs mcht
herbeilassen wollte, oder wenn er die zu bezah-
lende erste Nate in der festgesetzten Zeit mcht
berichtigte, bei ftflichimaßiger Erfüllung dieser
Obliegenheiten aber wird ihm der erlegte bare
Betrag an der ersten Kaufschlllmgshalfte abge-
rechnet, oder die sonst gclelsterc Caution wieder
erfolgt wcrdcn. — Wer für einen Dri t ten el-
nen Anbot machen w i l l , lst verbunden, die
dießfäll,ge Vollmacht semes Comlmmmen der
Versteigerung-2'ommission voclan^g zu szher-
reiche'-.. - Der Meistdieter hat die Halfledes
Knlfschiilin^s innerhalb vier Wochen nach er-
folgcer und ihm bekannt gemachter Bestäti-
gung des Verkaufacres, uni) noch vor der Ue-
bergabe zu berichtigen, dlc andere Hälfte aber
kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauf-
ten, oder auf einer andern, normalmaßige S i -
cherheit gewährenden Realität m erster Prio-
rität grundbüchllH versichert, mit fünf vom
Hundert in Eonu. Münze verzinset, und dle
Zlnsengcdühren in halbjährigen Ve:fallraten
abführt, in fünf gleichen jährlichen Natenzak-
lui'.gen abtragen, wenn der Erstchungsvreis
den Betrag von 5o si. übersteigt, sonst aber wird
die zweite Kaufschlllingshälfte binnen Jahres-
frist, vom Tage der Uebergade gerechnet, gegen
dleersterwahnten Bedingnisse berichtiget werden
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müssen. — Bei gleichen Anboten wird Demje-
Nlgen der Vorzug gegeben werden, der sich zur
soglcichcn oder früheren Berichtigung des Kauf-
schllllngs herbeiläßt. — Die übrigen Verkaufs-
bedingmsje, der Werthanscklag und die nähe-
re Beschreibung des zu veräußernden Erddam-
mes kölmen von den Fvauftustlgcn bei dem k. k.
Wald - und Rentamte in Görz eingesehen wer,
den. Von der k. k. «Vtaatsgüter-Verauße-
rungs«Provinzial-Commission. — Trieft am
3. November i333.

J o s e p h F r a n z C n g l e r r ,
k. k. Gubernial- und Präsidial-Secretar.

Nreisamtliche Verlautbarungen.
Z. »665. (3) Nr . i5202.

K u n d m a c h u n g .
I n Gemäßheil' des hohen Gub. Dscretes

vom 2. l. M . , Z. 23739, wird wegen Bei-
stellung der für d>e h'csiae Pol,zei-Wachmann,
schaft lw Jahre i 3 I ^ , beizuschaffenben.Mol-.-
tours e und Armaturs « Gegenstande, am 1^.
l. M . December um y Uhr Vormittags eine
Minuendo - Llcltatlon abgehalten werden. —
Welches mii dem Beisatze bekannt gemacht
w n d , daß vorläufig die allfaüig gewünschten
Äuskür-.fte hinsichtlich der zu lufcrnden Arilkel
und Arbeiten bel dlcscm H?reisamte eingeholt
werden können. — K. K. Krelöamt Laibact)
am 28. November i633.

UemtliOe Verlautbarungen.
Z . »6/5. ( i ) N r . 9 l 5 .
S t r a s s e n - L i c , t a t i 0 ns - V e r l a u t -

b a r u n g.
Vcrmög löbl. k. k. Landesbau-Directions-

Auftrag vom 24. v. M . , N r . 3 »99, sind die
bei der am 2 l . v. M . , bei der löbl. Bezirks-
obrigkeit Egg ob Podpelsch abgehaltenen Ver-
steigerung, um den Ausrufspreis nicht an
Mann gebrachten Baumaterialien für Herstel-
lung elncr Leistenmauer und Aufdammung am
Meklenoutz Buch?! in der zweiten Abtheilung
der Wiene'rstraffe neuerdings im ^icitationswcgc
feilbieten zu lassen. Diese Lieferungen beste»
hen in 10!)2 Körperklaftern schönen Leistm-
stein aus dem. Imouitzer odcr Koumouz Stein«
bruche, dann in 29 l)2 Körperklaftern schö-
nen Bruchstein aus dem Podpetscher Steinbru-
che, und dem zur Herstellung eines 5o Klaf-
ter langen, 1 Schuh hohen FlcchtwerkeS
nöthign Pfählcn und Flechtruthen »m Ge-
sammtbetr^^c v^n 23) si- 3o kr. Da dle dlcß-
fallige M,ml2nd0'Vcrsscigerung am 3 i . d .M . ,
Morgcns von 9 bis »2 Uhr, bet der löbllchcn
Bezivköobrigkctt Egg cb Vodvttsch Statt hadcn

wird, so werden alle Lieferungslustigen mit dem
Bemerken höflichst dazu eingeladen, daß die
Bau-Devise und Licttationsbedingnisse bei ge-
nannter löbl. Bezirksobrigkeit und hieramls,
in denen gewöhnlichen Amtsstunden eingese-
hen werden können.

K. K. Strassenbau>Commissariat. Laibach
am 4. December i835.

Z. 167/l. (l) Nr. 91/..
S t r a s s e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .
, Zu Folge löbl. k. k. Landesbau-Direc-

tions-Verordnung vom 3o. v. M . , Nr . 3235,
bat dle hohe Hofkanzlri mit Decret vom 17.
October d. I . , Zahl 2^689, vermög h^her
Gubernial - Verordnung vom 9. v. M> , Zahl
24593, die Umlcgung cines Shells der W,e»
ncr Strasse bei Tschernutsch, zu bewilligen ge-
ruher. -» Da nun diese Baute obangeführ-
ten hohen Anordnungen gemäß/ im ^icitatlons-
wegl auszuführen ist, so werden zu dieser
Verhandlung, welche am 2 l . d. M . in dem
Amtslocale der löbl. k. k. Bezirksobrigkcit Um-
gebung Laibachs, Morgens von 9 bis ,2 Uhr
Stat t haben w l rd ; alle Bau- und Unterneh-
mungslustigen mit dem Bemerken höftichst ein-
geladen, das hiebei
dle Maurerarbeit mit . . , 2 / 5 st. 5o 1̂ 2 kr.
das Maurermaieriale mi t . 1724 „ 28 ,,
die Stcinmetzarbcit mit . 2/,c> „ 20 „
die Zimmcrmannsarbeit mit i55 „ 69 „
das Zimmermannsmateriale

wlt 159 „ 60 „
die Schmidarbeit mit . . 54 „ 36 „

„ Hand- und Fuhrenar-
beit mit 934 „ 56 .,

somit der ganze Bau mit ^5/,3 st. 5c) ^2 kr.
werden ausgerufen werden; und daß die aus-
führliche Baudevise sammt denen LlcitaNons-
Bcdingnissen bei der genannten löbl. Bezirkst
Obrigkeit und bei dem gefertigten Straffen:
Kommissariate, allwo auch der Bauplan vor-
gewiesen w i rd , m denen gewöhnlichen Amts-
stundcn zu Jedermanns Emsicht bereit ltcgen.

K. K. Strasscnbau > Commissar,at Lai-
bach am ä« December i653.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1^67. (1) 9 t l . 24,c,.

F e N b i c t u n a s « G d i c t .
Vo»i dem f. t- BezNtKqslicdle l̂ er Ur.^cbunii

3.ildc>cks wi ld hielM't bekannt aemaä)t: Og sel
üd-r Ailsucken des Haltholmä Pctschniq, rrider
M i ^ae l Vern 'q von Slede, w?qen siluldiqln
35,9 si. »Ü t l . c. 5. c., die erccvtive Fr'ldletung

oec, oem Achtern zugehörigen, den» Nute Burg»
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stall, äul> Urb. Nr. 6» , j4 , 55 lj4 dienstbaren,
und auf 9Z3 st. 55 kr. geschätzten Maische, Mahl.
und Sägemühle inEchlebe, bewilliget, und hie«
zu hjg ActtüiionZtagsahungen auf den ,4 . Iän»
ner, 17. Februar und ,3. März »854, jedeömal
Vormittags »a Uhr im Orte der Realität mit
dem Beisätze anberaumt, daß die bei der ersten
oder zweiten Feilbietung über oder um d«e Scdäz»
zung nicht an Mann gebrachte Realität, bei der
drillen Feilbietung auch unter der Schätzung hint,
angegeben werden wird.

Die Licitationödcdingmsse können täglich hiee«
amts eingesehen werden.

Laidach am 25. November »L33.

Z . 1671. (,) Nr . 2894.
T d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Gs seie auf Ansuchen des Georg hutter von Suchen»
rauther, in die executive Versteigerung des, dem
Iobann Kumv, von ebenda, gehörigen Realsver«
mögen, wegen schuldigen 2o5 ss. 3^. M . gewil«
dgt, und zu deren Vornahme die Tagsahungcn auf
en2o. December d. , 20. Jänner und 26. Februar

k. I . , mit dem Beisahe angeordnet worden, daß,
wenn diese Realität weder bei der ersten noch
zweiten Tagsahung um oder über den Schahungs«
werth an Mann gebracht werden könnte, selbe
bei der dritten auch unter demselben hintangege«
den werden würde.

Das Schähungspratocoll und Licitationsbe»
dingnisse können hierortS eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am »0 September
,853.

Z. 1673. (») Nr . 3,69.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumS
Gottschee wixd hiemil öffentlich belannt gemacht:
Nö seie auf Anlangen deö Johann Weder, als
Bevollmächtigten des Johann Rauch von Prose,
in die executive Versteigerung des, der Lena
Stampft von Obertiefenbach, gehörigen Real« und
Mobilarvermögenü zu Odertiefenbach, Nr. 5 ge-
wil l igel, uno zu terln Vornahme die Tagsahun»
gen auf den 2c>. December d . , 2a. Jänner und
2Ü. Februar ?. I . , jederzeit Vormittags um 10
Uhr in I^nco der Realitäten mit dem Beisahe
bestimmt worden, daß/ wenn dieses Reale und
Mobllare weder bei der ersten noch zweiten Ta^»
iayung um oder über den Schähungsiveith pr.
3c>3 fi. M . M . an Mann gedrachr weroen könn«
te- selbes bei der dritten auch unter demselben
hintangtgeben werden würde.

Dessen die Kauftustigen mit dem Veisaye
verständiget werden, daß sie die Licitationsdc»
tinßnisie bei der Llcitation einsehen können.

Bezirksgericht Gottschee am 24. October i823.

Z. «672. (») Nr. 2776.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Wotlschel rvird hiemit allgemein bekannt gemacht:

Sü seie auf Anlangen des Herrn Franz Macher
von Kerndorf, Bevollmächtigten deS Grotzhanv-
lungshauseö Joseph Mully in Trieft, wider Ma-
thiab Nuppe von Obermösel, in die executive
Fcildietung der. m«t dem erecutiven Pfandrechte
belegten, auf der Hübe, 5ub Cons. Nr. 4 , , bei
Paul und Lena Ionke in Obermösel zu Gunsten
des tZxecuten haftenden Forderung, auS dem
Schuldbriefe vom 3. M a i 1U09, mit 3oa ft. A .
»z.. oder »09 ft. »7 ,j2 kr. (Z. M . , nebst den da«
mit verbundenen Rechten, dann der auf der Hu«
be. Lud Cons. Nr. 43 in Mosel bei Leonhard,
und Mina Gaspaiitsch haftenden, ebenfalls nach
dem Tode ter jeylgen Besiyer, dem Gxecuten
im Gheoertrage vom io . August »L22 zugesicher.
ten Grundnachfolg. und Erbrechte im Nennwer«
the von 5oo ft., wegen aus dem Urtheile vom
Z4. November »L29 schuldigen 421 ft. 33 kr. c.
5. 5., gewiNiget, und zu deltn Vornahme die
Tagso^ungen auf den 24. December d., 20. Jan«
ner uno 26. Februar t. I . , mit dem Veisaye
angeordnet worden, daß diese Forderungen bei
der ersten und zweiten Tagsayung nur um den
Nennwertb, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden würden.

Bezirksgericht Gottschee am 20. September
«833.

Z. 1670. (1)
G d i c «.

Von dem Belirksgerichte der Cameralherr»
schaft Veldes wird hiemit bekannt gemacht: SS
sey über Ansuchen des Valentin Zwettek und der
Maria Sodia, als Maria Fwettet'sche Orden, m
die executive Feildietung der, dem Valentin Ra»
fchen gehörigem, zu Studorf, 5ud haus« Nr. 3 ,
gelegenen, der Herrschaft RadmannSdorf, «nt,
Recl. Nr . 102a, dienstbaren i)3 hübe, sammt
An- und sugehör in einem Scbähungswerthe von
2i32 ft. 5o kr. (3. M . . wegen aus dem Urtheile,
660. 7. Juni ,823, F. 443, schuldigen 2190 ft.
L. W . an Capital, und 190 ft. L. W . an ver«
faNenen Interessen, sammt von »190 ft. L. BZ.
seit 21. Decemler '612 big zum Zahlungstag lau?
senden 4 pCt. Interessen c. 5. c. gewiNiget, und
zur Vornahme derselben drei Termine, nämlich:
der 23. November, 24. Dltember l. I . und 24.
Jänner k. I . , jeoerzett Vormittags um 9 Uhr,
in ^oca dee Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß gedachte Realität, wenn solche bci
der ersten oder zweiten Feilbietungstagsahung rre»
der um noch über den Nchähungswerth an Mann
gebracht werden könnte, bei der drttten Verstei-
gerung auch unter der Schätzung hintangegebcn
werden würde.

Wozu die Kaussustigen und insbesondere die
Tabulargläubiger in dem zu erscheinen eingeladen
werden, daß die dicßfälligen Licitationsbedingnifse
täglich in den gewöhnlichen Amtöstunden hierorts
eingesehen werden können.

Veides am 3. October ,633.
A n m e r k u n g . Bei bereisten Licitation hat

sich kein Kauftustiger gemeldet.



Anhang zur Naibacher Aeitung.
Brot-, F-leisch- und F^lscksi'edn-waaren-Tariff

in der S l a d t ^aibach für den Vtonat December _8 IZ .

ll Gewicht z^rnö , Gewicht ß Preie »

Gattung der Feilschaft H des Gebäckes Gattung der Feilschaft dcr F'le'ischgatttmg

> ^ 3 ^ - 1 ^ ^ ^ Pf^nTsQtlTi^kr.
B r o t .

Munbsemmel . ^ . ' ' ' I 6 5 ^ / ^ ! F l e i s c h .

O r d i n . S e m m e l ^ ' ' - - " ^ ^ '^^ R i n d f l e i s c h o h n e Z u w a g e , __ __ 7 ^

^a l l s 'Mund - ' ) — 20 2 2 ^ 5 ! F l ecks i ede r - W a a r e n .

Weitzen-Vrot < ^ " U " ^ t t i g ( . 9 t 3 i F ^ , Lunge und Vrics . , - - ^ 2 !
^ve i ^n ^ x s ordm. ^ — 2Ü 2 ^ 4 z ziZungcnflcisch . . . . . _ _ _ _ _ _ _ 2 , l2

! ^Semmel te ig^ . » 25 1 2 ^ t, ! ^ebcr und Mi l z '. . . . , — — 3
Sorschltzcn-Vrot a. ^ ^ W e i z - 2 j H^.^ , _ _ _ _ _ I

^igentlichNockcn-?zen- u. 2^^ - 1 9 2 5 , Nase, Obcrgaum und Unttr-
! B ro t / Kornmchl )« 2 ,9 — ä aanm . , ___ <,_,^

mcDItcig vulgu 8^i.s ' ' ' - ^ ^ 2 ) Ochstnfujse . . . . . . _ _ _ — ; , j 2 !

. Vorsichcnde Eaylmq toüimt durch don giüzc,! Verl<n,f dcs Monctts v»n dcn 5ctrcffc,!dc>! Gcwcrl^'ll"!tc>l t'l'i Vcr-
m.idung strcussstcr Al)»d>mq m.f d.s G..'^cstc zu b rach t . ' » , „>,d cs kat I ^ . r » , a « n , dcr sch d ^ ^
Sctte .rgcxd cu.es Gewcrbma>„,cs bcvortbc,!^ z» seyn cr.icht.t. solches dem Sn'dtmaqisirate a>ni-ciäc>, -"'^llcscigung l . n

Das Bollwerk musi , c», gcpuht s^i„. Fnschc u,id ci,'qcpöckc!te Zunqc» sind s^frci
, - ^ .5 ^«^! ° ' " " ' 3'̂ sch-Al'!,a!>>!,>! unn-r ^ Pfunü ,,at lci,,c Z»c,abc vom Himcrkopfc, Ö^rfüssci,. Nicrn und dcn ^'rschicdc-

nen l>e> dcr?luo1chr^t>i,ig sich crqebcxden Al'sattcii von ^nochcn. Fett lind Mark Stat t -
r a g ^ n sind d.c ^lcisch.r l'crccht>c,ot. hiev.n « Loth. u>id l>.i 5 bio « Pfund cin l . ^ " Pfu . so1! ! lä sn n W ^

' — ^ _ ?

der h ier A n b e k o m m e n e n und Abgereisten.
Den 6. December .355. Hr. Joseph Kohen,

Privater; Hr. Anton Schuster, Tonkimstler, sammt
Tochter Theresia; Hr. (^r l Scvin, D''. der Mcdi»
cinj Hr, Johann Vlafto, Handelsmann; und Hr.
Lharles i.csl,e, k. englisch^ Obristlieutenant; alle
fünf von Wien nach Trieft.

Sours vom 2. December 1 8 3 ^ " " " " " '

Staat.schuldve.sch.eidungcn lu 5 v. 5̂  < i n ^ 3 ? ' ^ , .
dttlO oetto zu ä v . H . ( . ^ N z ; H ^

Verlost. Obligation., Hofk̂ n, / >
mel.Obl igat ion, d . Z w a n g s , H ' " ^ " ' ^ ' / ^ ' 9^^!4
Dorl^ 'ens in «rain u. Ä e r a . ^ , / _ v , H . ^ _ '
n a l . Obligat, der Stän.« v.F^"2 " ' ^ ' ( ̂ , l)2 ,^2

Dar l . mit Verlos, v. ^ . ,«20 fs'r iaa ff. sin C M ) iciN n^
^etto delto v. I . i«2 , für ,oo fl. s,„ ^ m ' ) >Z' , ^

W,en.Stadt.Äanco.Obl. zu21^1 v. H, (in E M . ) .4 5 ^

Vank. Actie» pr. Stück 1206 in Eonv. . M ü » ^ .

Kaistll. vollw. Ducaten . . . . 2 7̂ 6 ?Ct. Aqio»

N . M. Z_.otta;ietzl3NgFtt.
I n T r l e si a m 4 . D e ce m b ? r . 6 I Z :

5. 22. 42. />i. 2.
Die nächste Ziehung wlrd am _/̂ . Decem-̂

" ^ 18I3 m Tr ie f t gehaltel'. «verden.

Gien-eiV^ Nnrchschttlttü! - -Vreise
in Laibach am 7. December iL53.

M a r k t p r e i s e .
l3in Wien. Metzcn Wciycn . . 5si. n I^kr .

— — Kukuvutz . . — „ — „
— __ Halbfrucht . — ., —
— — Korn . . . 2 „ .32^4 ,.
». — Gerste . . . 2 „ 10 «
" - — Hirse . . . 2 „ .62)4 .,
— — H e i d e n . . . 2 „ .4 „
— — Hafer . . . , „ ,9 ,»

K t i M - un3 lanvrechtliche Vcrlautbarungem
Z. 1636. (1) N r . 650 l .

Von dcm k< k. Stadt- und ^andrechte in
Kram lvird bekannt gemacht, daß am 23. De-
cember l. I . , Früh, 9 Uhr, in dem Kram-
laden Nr . 12, an _cr Schusicrbrücl'c, die zum
Philipp Kncrler'fchcn Verlasse gehörigen mch-
r.rc Ecnttn Hanf, dann verschiedene Seiler-
fabricate, als: Spagats Schnüre, Ochsen-
siricke, ^ e i l - , Schweif- und Zügclssncke,
Gllrten, Halfter, Peitschen :c. nebst dem Sei-
lcrwerkzcuge, mtttclst öffentlicher Versteigerung
gegen soglcichc Bezahlung werden rcrauffert
werden.

Laibach den 3o. November iL33.,
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Aemtliche V'srlautbarunZZn.
3. »685. (,)

H a u s - V e r k a u f .
Das in ^lbach nächst dcm Schulplal)e,

5üd Eonlc. N r . 6 6 , zur Pollana-Vorstadt ge-
schncbcne, dem löblichen Miglsirate Laibach
dienstbare, neu, gut gemauert hergestellte, mit
Zlegel eingedeckte, aus einer geräumigen Laube,
und' auf jeder Sette dcrsclben zwei, zusammen
vler Zimmer zu ebener Erde, und eincin ge-
räumigen Playe unter dcm Dache, einem be-
deutenden Gar ten-Terra in , worm eine un-
versiegbare Bmnnquelle mtt dcm besten Was-
ser uerschen ist, bestehende Haus, ist um sehr
billigen Preis, aus freier Hand zu verkaufen,
und kann mit baren ^5c» st. sogleichen a «0^0
Erlag, auch sogleich ins Eigenthum übernom:
men werdm.

Der Kaufsabschluß kann alle Tage, Vor-
mittags von 3 bis 12 Uhr, mit Gregor Ma-
thias Drenmg Nr . 7, m der Gradlscha-Vor-
stadt, geschehen.

Lcudach am 5. December i833.

Z. 1662. (3) N r . 1 6 3 M I I .
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Cameral-Beznks «Verwal»
tung^aidach wird wegen Vermiethung des klei-
neren Navigations-Magazins in Salloch am
2 ! . December l. I . Vormittags um 10 Uhr
eine Licltation abgehalten werden. — Wozu
dle Pachtinlere^entcn init dem Beisatze vorge-
laden werden, daß die Vermiethung gegen
zweimonatliche Aufkündung geschehen wird. -»
Die übrigen Bcdingnisse können Hieramts einge-
sehen werden. — Laibach am 2. December i333.

^ vermischte V^erlaurbarunMn.
Z. 1676. ( l ) 3ic. 2356.

E d i c t .
Von d^n Bezirlsgerichtö haasberg wird b?>

kannt gema l t : Es fty in Fol-^e Ansuchens des
Aüton M i u ; von Hir ln ig, in die Reasiumirun^
ocr mit. SesHeide vom 20. Jun i ,653, Za!)l iöc>g,
cinges^dnet.'n, foh'n adcr fuspsndiclen executwen
ssellbielung der, dem Barthelmä Dreniq auch von
Z n k n ^ , gehori,;2n, d^r Hzclsck^ift Haasderq, sud
Rect. Z?r. 5«7. ojen^bclren, auf 5a5 si. gefchäh»
ten Uei)ecl2,!Sl'>;runde/ wegcn schuldigen zao st.
<?. 5. c. qewülc^el/ und zur Vornahme dieser, «lnd
zwar stück vl'ife abzuhcllcenoen FeUdiecung der 23.
5cove:ndec. ocr 25. Veccmder »635, u^d der 25.
Jänner igZ^, jedesmal Volmil lags urn 9 N h l ,
im M^lktä Zllknch m«t de,n An^nZe bctiimmt
lrorden, oaß dicft Nealitären, fallg si: be, dec
ersten oder zwcicen F?ill>ietung nicht wenig^ens
um die Bchä^unq an Mann gebracht weroen konn°
ton, ye« her orittcn auch uuler der Schähung vec«
lauft weiden »rürden.

Der Grundbuchsextract, dann die Schätzung
der einzelnen Uedlllandsltücke lammt den Lici^
lacionsdedingnissen tonnen hieramis eingesehen
wtl0en.

I<zirlsgericht haasberg am 19. September
i833.

A n m e r k u n g . Die zw?it« und dritte Licita,
t'on rvird bloß hinsichtlich des auf 5o ss.
geschätzten »j2 TagbaU' Ackers u (^ludouslllc
vorgenommen werden-

Z??6gc>. (1) Nr. 22Ü6M0I
E d i c t .

Hon dem veteinten Nezirtsgeriä)te zu Rad«
mannSoorf wiro hiemic dctannt gemacht: Ss ha-
ben alle Hene, welche auf den Nachlaß des am
22. Juni iU55 zu Raomannödoif verstorbenen
H^uödeNhelS uno Weinwirthes Klemcn K l ina r ,
ais Orden oder Gläubiger Ansprüche zu machen
gedenlen, odtc an denselben etwas schulden, so
gewlg am 24. December d. I . , Vormittags um
9 Uhr vor diesem Geeichte zu erscheinen, und die
Gläudigtr idr« Forderungen anzumelden und dar«
zuthun, oic Schulon,r adei ihr Bekenntniß ad.
zulegen, wl ligenö sich Scst«re tie 5°l.,cn des
§. 6>4 b. H. Ä . nur selbst zuzuschreiben haben,
gcgen Leftttls aber im ordentlichen Rechtswege
vorgegangen werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf den
,^. November »333.

^7^1679. (>) 3ir. i 6 ä i ^ , .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsüoif lricd bie'nic besannt gemacht: Eü sei
üoer An,'«chtn des h t l r n Dr. (Hrobatt), als Ur-
sula Tdomann'schen VeclaßculalorS, in die exe-
cutive Felldiklung oeö. dem Andreas Zeichen ge»
hdcigen, zu Steinbüchel, sul) Eons. Nr. 43 g«.
leqenen/ wcgcn auZ dem Urtheile, cilia. 28. 3/lärz
»627 schultigil 2,0 ft. sammt Anhang, mit dem
ereculiven Pfandrechte belegten, und mit Inde»
ßllss der h-?llaniheill: iui H i - ^ l n , Nr. »5,- na
D'^rno'.^, Nr. 2 ; na D^rnou^ Nc. 56 , und u
?1ä5(?^K, Nr. 23, auf 2^5 N. bewerthcten Hau-
ses sammt .'̂ ugehoc gewiill^et, und zu deren
Varnakme die Termine auf den 2 l . October,
2 l . November und 2t. December d. I . , jeoes»
M2l Nachmictasss von 3 l.ng 5 Udl in ^c>co der
Realiiät zu Stcindüchel mtt dem Anhange ange.
ordnet wort'eil, daß diese Realität nur bei der
dritten Fci l r i t lun^ auch unter oel Schätzung hint»
angegeben wecdcn rrird.

2̂ )l3 Schägung, ter G,un^bus)sertract und
die Ncdingnisse liezcn hier zur Einsicht bereit.

Veleinteö Ne:ilsögcllcht Radm^nnstorf den
i>. September i333.

A n m e r k u n g , ^ e i der ersten und zweiten
Feilbletunq hac Niemand den Schähungb'
werth gedoten.

Z. iü3 , . (1) Nr, i 6 L 2 ^ i .
E d i c t .

Von dem vereintem BczirksgTlichte zu Rav«
mannsdorf ,-rird hi<mii bekannt gemacht: Es seo
über Ansuchen tes Herrn Dr. Crobath, als Ursu.

(Z. Amts-Vlatt Nr. 148. d. 10. December 1653,)
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la Thomann'schcn Verlaßcurators, in die erccuti.
ve ^eilbietung deö, dem MatthauS Petrats^ gc«
hörigen, zu Kropp, 5>il> Consc. Nr. 22, aeleae»
nen, wegen aus dem Urtheile, cläo. 23 März
^627 schuldiger loo ft. s^mmt Anhang, mit dem
executive» Pfandrechte belegten, und mit Inde«
ftrlss des Holzanth?ilcs u ?.l>clncln v«r^n auf iao ss.
btwerlbeten Hauses sammt ^ugchör aewiNigct,
und zu deren Vornahme die Termine auf den 28.
October, 25. November und 2». December d. I ,
jedesmal Nachmittags von 3 bis 5 Uhr in l^oco
der Realität zu Kropp mit dem Anhänge ange«
ordner worden, daß diese Realität nur bei dcr
dritten Feilbietunü auch unter der Ochätzung hint«
angegeben weiden wire.

Die Schätzung, der Glundbucbsfxtract und
die Vedingnisse liegen hier zur Einsicht bereit.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdocs den
5. September id52.
, A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Feilbictuna, hat Niemand den Schäyungs«
werth geboten.

E d i c t .
Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»

mannsoorf wird hiemit bekannt gemacht: Ss sei
über Ansuchen tes yerrn Dr. Erobath, o!ö Ur<
sulcl Thomann'fchen Perlah - (ZuratorS, wider
Barthelmä Och.ljer vo„ Steinbüchel, wegen aus
dem Ultheile, <lcw. 28. März »L27, oxecutlv«
intcil). 2». )/>arz »L02 sHuldiger 07b ft. samnU
Anhang, in cie executive Feildietung seiner auf
5^d st- geschätzten Realuäten, alS deö haufeö Nr.
»9 ^u Gieu'duchel, des AckerS und der WieSmabd
u'Duu^c:, des Wicösieckeö na I^ou^n^« u O ^ b -
N6. und der Waldantheile " ^ Hr^^ic;, u v.«2lii-
^L und u l'igscl», gewlNiget, und zu deren Vor«
nähme die TagsaZungen auf den 26. October,
25. November uno 2». December d. I . , jedes»
mal Vormittags von g bis »2 Uhr in I^oco der
Realitäten zu Steinbüchel mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß dieselben unter der Schäz«
zung nur dei der dritten Tagsazung hintangege«
den werden.

Dle Schätzung, der (Hrundbuchslxtract und
die L'citationSbedingnifse tonnen in dasiger Re«
gistratur eingeladen werden.

Vereintes Beziltögerichl Radmannödolf den
5. September »^53.

A n n i e s « ' « « , ^ e i der ersten und zweiten
Feildielling hat Niemand den Schätzungs«
werth gtbotcn. ^ ^

^ 1 6 9 3 . (») Nr. . lVH4 l .
G d i c t.

Vcn dcm vereinten Bezirksgerichte z<z Rad»
mannödorf wild hiemn bctannr gemacht: Es- fei
ü'ccr Ansuchen des Herrn I ^ . (^robaih, alö Ur.
sula Thomann'schen Verlah-Curatols, ,n ne .rc.
cutwe FeUb'ttuna der, dem Andreas S^'cNcr
üchöligenNea^lülcn, als c^ö Hauses ^ns .Nr .Zs '
zu Ste>nbÜ!i)tl. der Hälfte Ltö Kroutacws Wnmt
Rain na 1^«u0^e, te^^gelschml^l'iockes LU-^,5.
Ki ixTin n i?oäl^e s^mmc Kodldaren, und der
holzantheUe "2 I^c^nxo unl " r l ^ ^ k , wcgen

aus dem Urtheile, ^ « . 26. März 1827 schuldi«
ger 212 st. 36 kr. sammt Anhang, gewiNiget,
und zu deren Vornahme die Tagsahungen auf
den 2 i . October, 21. November und 2l.Decem«
der d. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis »2
Uhr in Loco der Realitäten zu Steinbüchel mit
dem Anhange angeordnet wortcn, daß ditselben
nur bei der dritten Feildietung auch unter der
Schwung hintangegeben werden.

Die ^chahung, der GrundbuHscxtract uno
die LicitationSbedingnifse sind hier zur Einsicht
bereit.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf den
5. September »L23.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Fcilbietung hat Niemand den Schöhungs»
wcrth geboten.

Z . l65g. (2) I . Ns. 2^52.
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Lese
kouy , Ha»is« Nr. , 2 , verstorbenen Anton Ruß,
aus was immcr für einem Rechtsqrunde einen
Anspruch zu machen gedenken, baden selben bei
der dießfaNs auf den 24. December l. I . , Früh
9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten Liquida-
nonstagsatzung so gewiß anzumelden und darzu-
thun, widrigcns sie sich die Folgen des tz. 6lH
d. G- N. selbst zuzuftbreiben haben werden.

Bezirksgericht Wrixeldelg am 24. Novem^
ber >L33.

Z^ »55/z. (3) Nr, , »Ü2/
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Krsutberg wirl> hie»
mit öffentlich bekannt gemackt: Es fel über An«
suchen des Sebastian Vaugetitscv von Rau , we»
gen ihm schuldigen 3io st. iä tr. M . M . sammt
5 ajo Interessen, die öffentliche Fcilbietung der,
d«m Joseph Sladin in Aich eigenthümlich gehön-
gen, dem Gute Rottenbückl dienlibaren, °auf
H22 st. 5c> kr. gerichtlich betheuerten Realität und
Behausung, dann des Mobilar-Vermögens pr.
2» ft. ^ü t r . , im Wege der Execution derviNiact,
und hiezu die erste FeilbietungstagsaLung auf den.
7. Jänner, die zweite auf den 7. Februar, und
die dritte auf den 7. März l. I . , jeoismal Fcüh
9 bis ,2 Uhr in I^oco der Realität zu Aich mit
dem Anhange bestimmt worden, daß diese Pfane«
guter bei der ersten und zircncn Feildietunq nur
um oder üder den SchäyungLwerth, bti der drit»
ten ader auch unter demselben hintangegedcn rrcr<
den würdcn.

Wozu alle Kauflustigen zu erscheinen mit dem
Bemerkn eingeladen werden, daß sie die L^ctto»
tionsbeoingnisse täglich hier einseben tonnen.

BczirtSgerichl Kreutberg am 2. December
,553.

Z. i6')3. (2) I . Nr. lg2?.
E d i c t .

Von dcm Nezirssger'chte Weixelbcrg wlrd
dcn undetanlll wo befindlichen Gcorq, Matb 'as,
Helena uu0 Ocrtrauo Udovih, dann ihren üliläl»
zigen glnchfaNö unbekannten Eiden, hiemlt de»
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tannt gegeben: Es habe wider dieselben Franz
Suppantschilsch von .^ila^a, durch Herrn I)r.
Burger/ bei tiefem Gerichte unterm 5. November
l . I , die Klage auf Erloschen' und Beljährtcr-
t lä rung, tcr auf seiner dem Gute Wcixclberg,
bub Nect. Nc. i i i dienstbaren Orictclkude, laut
EHuldscheincs, cle 6atc» ot iiit«,l>^lalu »3. De«
cembec »792, hafcenben Forderung pl . iooa s i . ,
und um Löschung dieser Sahpolt eingebrachr«
lrorüber Vie Tags^oung zum mündlichen Vcrtcih«
rcn auf den ». März iü34 , Früh 9 Uhr, vor
diesem Gerichte anberaumt wuroe. Da der Auf«
enthaltsorc oer Betlaglen hierorts unbekannt ' l t ,
uno ba sie. vielleicht aus den t. k. Orbländern
ablres^nd sein tonnen, hct man auf ihre Gefahr
und Kosten den Hcrrn Dr . ^oscpd Orel zu
Laidach« für sie als Curator aufgelielll, mit »vel<
chem dl.se Rechtssache nach Vorschrift der Ge<
tichtsordnung aufgeführt und entschieoen werden
wird. Dieselben werden nun hieburch zu dem
Ende in Kenntniß geseßt, oannt sie allenfalls
selbsi zu erscheinen,, oder dem bejtimmlen Ouraror
ilzre behelfe mitzutheilen, oder sich einen andern
tzachivalter ,u bestellen und diesem Gerichte n^m»
haft zu machen, überhaupt aNe rechtlichen Wege
einzuschlagen wissen mögen, rriorigenö sie sich
die Folgen selbst zuzuschreiben haben.

Vejirtsgerichl Wellelberg am 22. Novem-
ber »Ü55.

H. i6ätj. (2) I . N r . 20lc).
E d i c t .

M e Jene, «1? bei dem Verlasse des zu M a l -
verch verstorbenen Blasius Oal i^, aus waS immer
Mc elnem Rechtögrunde einen Anspruch zu ma<
cben geoenlen, haben selben bei der dießfallS auf
ten 2^, December l . I . , Fluh 9 Uhr bestimm«
len Liquloationstagsayung so gewiß anzumelden
und darzuthuli, rriorlgenS sie sich die Folgen des
tz, Üi4 d. G. ^ . selbst zuzuschrcidcn haben werken.

BcziltSgericht Wci^ lbcrg am 23. Nooem»

E i n B e d i e n t e r w i r d gesucht.
Es wlrd zu einer Herrschaft m Inner-

krain ein Hedlenlec, der zum T^>tll Kenntniß
,n dcr Gärtnerei besitzt, aufgenommen. Wer
fich mit guten Zeugnissen auszuweisen vermag,
und diesen Pötten zu erhalten wünscht, kann
das Nähere >m hiesigen Zcl tungs, Comptoir
erfahren.

Z< 1661. (2)
V e r l a u t b a r u n g .

Zwei bedeutende Güter Unterkrams sind
gegen blllige Bcdingrnsse sogleich zu verpach-
t .n . Das Nähere ist bei d?m Hn rn Dr-. Orel
zu Laibach, am alten Markte, Nr . 2 ^ , zu
ersahren.

Schrifiliche Anfragen wollen gefalligst
frankin werden.

Laib ach den ». December H.6II^

Gs ist in

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laiback, neuer Markt,

Nr . 22l , zu haben:

H a u e-r's

practische Darstellung
d c r

f l i r das U n t e r t h a n s fach

D r i t t e

vermehrte und verbesserte Austage.
V 0 in

vr. Zl. D. v. U r e m e r.
I Bande. Wien, 1624. 6 fl. Conv. Münze.

I n h a l t .
V o n den Ulnerchanen und den unterthänigen

Gründen überhallpt. Von der Grundherrschaft. V o n
dem Rechte zu Naturaloiensten, R o b o i ' und Wai«
sendiensten. Von dem gruneherrlichen Rechte. ?lbga»
ben zu forder,,. V o n dem Rechte das Grundbuch zu
führen und selbes zu besitzen. Von dem Rechte, Ge«
wahren zu ertheilen. Von dem Rechte, Satze aus»
zufertlHen. Begriff u»o Gegenstand einer Hypothek.
V o n der Erwerbung und Böschung eines Satzes und
dec di<i;fal1iZe„ Procedur. V o n den rechtlichen Folgen
de5 erworbenen Hi/pothekarrechtes. V o n dem Nrchte
Grulldbuchsgebühren zu fordern. V o n der Abstiftung
der Unterthanen. V o n der pessönlichen Gerichtsdar»
keic überhaupt, und von der Bestellung und Compe»
tenz derselben. V o n dem Verfahre», in Geschäften der
pelfönlichen Gerichtsbarkeil. Von dem Verfahren b«
t>en aus dem Unterthans » Verhältnisse entstehenden
Beschwerden und Ansprüchen. UnteicdanSpacent. V o n
den Waisen ' und Depositen , Geschäften. Von dem
Concributionale und den herrschaftlichen Giebigletten.
V o n dem Gemeinde , Vermögen, von den Taxen.
V o n den Streitigkeiten zwischen Unterthanen, 3an'
deSaduocaten. Taxordnung :c. V o n der Dorfobrig-
keit. Von dem Rechte der Gewerbs« Verleihung. V o n
dem Rechte der Mitweibe. Von der Schantgerech-
tigkzit. Von oer geistlichen Leh^isherrschafr. Von der
Vogteiherrschaft. V o n der Bergherrschaft. Von dem
Begriffe und der Eiinheilung des Zehents. Von El«
werbung des Zehentrechtes. Von dem Zehentbesitz'
und Benutzungsrechte. Von der EinHebung deS Ge«
treid.Zehents. V o n dem Weinzehente. Von ben .̂ e»
hent« Reluitionen und Pacht« Vertragen. Von der
zwangsweise»» Beitreibung der Zehent > Nückstönde.
V o n Erlöschung des Zehentrechtes. V o n dem Veifal)»
ren in Zehent»Angelegenheiten und Str'eicfäNen.

Der Raum erlaubt es nicht, den ganzen I nha l t
dieses vollständigsten aller bisher über daS Unterchans-
fach erschienenen Werke anzugeben.

Lirische und romantische

D i c h t u n g e n
H u g o ' s v o m S c h w ä r z t h a l e .

Groh »2, (5»3 Seiten stars) in nettem Umschlags
blofch. » ft.


